
Millenium

Zukunfts o.

Israel?

Besonderheiten

Axiome

& Widerkunft

Futurismus

Präterismus

Off. 20:1-6 / Amos 9,11-15

Apg. 1:10-11

Römer 11,23-24

Lukas 21,5-33, Markus 13, Off.

Physische Erfüllung

(Dispensationalistischer)
Pre-Millenialismus

Millenium ist das Zeitalter 
(Dispensation) des nationalen 
Israels.

-Nationales Israel!
-Offenbarung chronologisch!
-“Zeichen“ von großer Bedeutung
-“geheime“ Entrückung
-3 Gerichte

-Gott wirkt deutlich unterschiedlich
in verschienen Zeitaltern 
(Dispensationen)
-Das AT wörtlich zu nehmen ist 
der Ausgangspunkt. Das NT muss 
darin „eingegliedert“ werden und
darf geistlich verstanden werden.
-Offenbarung ist chronologisch
 

-Offenbarung ist apokalyptisch
-Das NT wörtlich zu nehmen muss
der Ausgangspunkt sein v.a. die 
Lehre Jesu und die der Apostel  

-Offenbarung bildlich
-Alle Prophezeiungen über 
Jesu haben eine geistliche
(schon jetzt!) und eine 
physischer (noch nicht ganz)
Erfüllung  

-Historische Lehre der Kirchen-
  väter
-Offenbarung größtenteils 
chronologisch
-Die Gemeinde lebt in der 
 Trübsaalszeit

-Alle Prophezeiungen bzgl. Trübsaal
und „Mann der Sünde“ im 
1. Jahrhundert erfüllt
-Unsere Aufgabe: DIese Welt 
in jeder Hinsicht zu verbessern
-Offenbarung apokalyptisch  

-Unterschied: Geistliche & 
wörtliche Erfüllung des 
Reiches
-Offenbarung zyklisch

Keine besondere Bedeutung. Keine besondere Bedeutung. Keine besondere Bedeutung.

(Historischer)
Pre-Millenialismus

Post-Millenialismus A-Millenialismus

Schwerpunkt? Geistliche Erfüllung
Schwerpunkt

Vergangenheit?
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Physische Erfüllung

(Dispensationalistischer)
Pre-Millenialismus

(Historischer)
Pre-Millenialismus

Post-Millenialismus A-Millenialismus

Schwerpunkt? Geistliche Erfüllung
Schwerpunkt

Argumente

Stärken

Gefahren

Gegen-
argumente

Vertreter

-Wenn die Schrift nichts anderes 
sagt, sollte sie wörtlich verstanden
werden.
-Auch für Prophetien gilt: Die 
Absicht des Autors und des 
Verständnis der ersten Zuhörer ist
der Schlüssel zum richtigen Ver-
ständnis
-Chronologie ist wichtig, da sich 
spätere Autoren auf Früheres be-
ziehen und nicht andersrum 
 
-Große Achtung auch Details 
großer Teile der Schrift sorg-
fältig und wörtlich auszulegen.

-Religiöse Wahrsagerei
-Pessimismus

-Scofield, Ryre (19. Jh.)
-John MacArthur, A. Fruchtenbaum,
Kolomeyzew
-Mehrheit der Liberalen
charismatisch, pfingsterischen
Gemeinden

-Kirchenväter: Ignatius, Polycarp -Augustinus von Hippo
-Reformatoren (Calvin, Luther)
-R.C. Sproul, Tim Keller

-Puritaner
-Jonathan Edwards
-James White, Jeff Durbin

-Geschichtlich und global gesehen 
die absolute Minderheit
-Vergeistlichung klarer 
Neutestamentlicher Aussagen
-Zurück zum Tempel, zum Opfer, 
zu den Vorschatten
-Reich Gottes verliert an Bedeutung: 
Nur für Israel und ohne 
Wirkung
-Im Widerspruch zu der 
Hermeneutik von Jesus und 
den Aposteln

-Maß der Offenbarung scheint
größer
-Wird es wirklich besser?

-Details der Offenbarung ver-
lieren an Bedeutung
-Ist der Teufel gebunden?

-Weltferne -Lockerer Umgang mit 
Prophezeiungen

-Optimismus und Eifer -Christuszentriert & 
Anwendungsbezogen

-Hermeneutik Jesu und der 
Apostel bzgl. Prophetien des AT 

-Lehre Jesu über das Reich Gottes
-Einfachheit des Systems

-Dringlichkeit der Prophezeiungen
-Vorhandensein apokalyptischer
Sprache in der Bibel
-Existenz passender Zeitgenössi-
scher Aussagen aus dem 1. Jh.

-Jesuszentrierte, anwendungs-
bezogene Eschatologie
-Parallelen zu „schon jetzt!“,
„noch nicht ganz!“ bei
Rettung und Erlösung


